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Veranstaltungen mit Modulen verknüpfen und Prüfungstermine eintragen 

Um eine Veranstaltung einem Modul bzw. einem Teilmodul zuzuordnen wählen Sie den Reiter 

„Modulzuordnung“. Im Dropdown-Menü können Sie das Teilmodul auswählen, welches Sie 

zuordnen möchten. 

Die meisten Einträge in dieser Liste haben die Form  

Modulnummer: Modulname… | Teilmodulnummer Teilmodulname… 

Wenn das Modul keine Teilmodule hat, dann steht an dieser Stelle die Modulprüfung. Diese 

erkennt man an der Endung „.Mp“ an der Modulnummer. 

Manche Teilmodule tauchen direkt untereinander doppelt auf. Wählen Sie dann irgendeines der 

beiden (aber nicht beide). 

In vielen Browsern können Sie schneller durch die Liste navigieren, in dem Sie auf der Tastatur die 

Buchstaben tippen (z.B. „b“ „.“ „m“ „u“ „s“ „.“ „0“ „8“ für „B.Mus.08“). Der Cursor springt dann direkt 

zu diesem Listeneintrag.  

 

Klicken Sie auf Speichern um die Zuordnung zu speichern. 

Wenn Sie weitere (Teil-)Module zuordnen möchten, klicken Sie anschließend auf „Neu“ und 

verfahren erneut wie oben. 

In der Einzelansicht der Veranstaltung werden die zugeordneten Module angezeigt. 
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Einen Prüfungstermin legen Sie wie einen normalen Veranstaltungstermin im Reiter „Termine und 

Räume“ an.  

Wählen Sie den entsprechenden Rhythmus für die Prüfung aus.  

Bei folgenden Rhythmen wird die Information: „Termin ist Prüfung“  automatisch auf „Ja“ gesetzt: 

 Klausur 

 Mündliche Prüfung 

 Mündliche Prüfung Block 

 Nachholklausur 

 Klausur-wöch. 

 Schriftliche Prüfung 

 Andere Prüfungsart 

 Abgabetermin Hausarbeit 

 Abgabe Referat 

 Vorleistung 

 Wiederholungsklausur 

 Klausurähnliche Hausarbeit 

Bei den Anderen Terminarten wird „Termin ist Prüfung“ auf „N“ gesetzt. 

Der Termin der Prüfung muss dann mindestens bei „Anfangsdatum“ stehen. Das System setzt 

dann das Enddatum automatisch. Bei Hausarbeiten geben Sie hier den Termin der Abgabe an und 

lassen Anfangs- und Endzeit frei. 

Das Feld „findet statt“ muss nicht ausgefüllt werden. 

Bestätigen Sie anschließend mit „Speichern“. 

Wenn der Raum zu dieser Zeit schon „belegt“ ist (z.B. weil die Prüfung am letzten 

Veranstaltungstermin stattfindet, oder weil die Prüfung zu zwei Veranstaltungen gehört), erhalten 

Sie zunächst eine Warnmeldung. Wenn einer dieser Gründe vorliegt, können Sie diese Meldung 

mit „Trotzdem Speichern“ übergehen. 
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Wenn es mehrere Lehrpersonen gibt, die aber nicht alle prüfungsberechtigt sind, dann ist es 

notwendig, die im Reiter „Lehrpersonen“ die Prüfungsberechtigten als „verantwortlich“ zu 

kennzeichnen. 
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Modulprüfung für mehrere Veranstaltungen 
 
Wenn eine Modulprüfung mehrere Veranstaltungen abprüft gibt es zwei Möglichkeiten für die 

Eingabe in UniVZ: 

 Die Verknüpfung mit Modulen und das Setzen des Prüfungstermins wird nur bei einer 

Veranstaltung vorgenommen. Dies bietet sich bspw. an, wenn es eine der Veranstaltung 

„Hauptveranstaltung“ist, z.B. eine Vorlesung mit zugeordneten Tutorien. 

 Die Verknüpfung mit Modulen und das Setzen des Prüfungstermins wird bei allen 

Veranstaltungen vorgenommen. Dies ist sinnvoll, wenn die Veranstaltungen 

gleichberechtigt sind, z.B. mehrere Vorlesungen, die gemeinsam in einer Modulprüfung 

abgeprüft werden. 

Eine Modulprüfung erkennen Sie in der Regel daran, dass in der Auswahlliste die zweite Nummer 

auf „.Mp“ endet. 


